Wage Tablette he 
wornach das Gerften- Malz auch Brandweirſchrot in hieſigen Mühlen eine und ausgewogen 
werden ſoll. 


Gerſten Malz a ö y Brandwein⸗Schrot 
ſoll beym Eingang wiegen: ſoll beym Eingang wiegen: 


24 Scheffel | 6 Scheffel | Scheffel 10 Scheffel | 15 Scheffel 20 Scheffel 


Netto + 1320 Pfund Netto = 2640 Pfund Netto + 5225 Pfund Netto- 330 Pfund Netto + 385 Pfund Netto ⸗ 770 Pfund Netto 1153 Pfund Ne 
Tara; 24 [Taras 46 Tara 06 Tas 6 2 [Tara ⸗ 1 


tto 2 1540 Pfund 
A a2 16 „ 
Sa: 1344 Pfund Sa: 2688 Pfund Sa: 5321 Pfund Sa: 336 Pfund 


ara ⸗ 8 „Tara - 12 „ |Tar 


Sa: 389 Pfund Sa: 778 Pfund Sa: 1167 Pfund Sa: 1556 Pfund 


Gerſten Malz ; Brandweins Schrot 
fol beym Ausgang wiegen: ſoll beym Ausgang wiegen: 


24 Scheffen 48 Scheffel 95 Scheffel 6 Scheffel 5 Scheffel 10 Scheffel 15 Scheffel 20 Scheffel 


Netto 1296 Pfund Netto z 2592 Pfund Netto s 5130 Pfund Netto ⸗ 324 Pfurdjieetro > 380 Pfund Netto £ 160 Pfund Netto s 1140 Pfund 
Tara „ 24 Tara - 48 [Tara + 95 „ [Tara ⸗ 6 „Tara ⸗ 4 [Tara 2 8 „Tara 12 „ 


Sa: 1320 Pfund Sa: 2640 Pfund! Sa: 5225 Pfund Sa: 330 Pfum]. Sa: 384 Pfund Sa: Jes Pfund Sa: 1152 Pfund 
Abgang 24 2 Abgang 48 = Abgang 95 +. Abgang 6 = | Abgang 5 + Abgang 10 ¢ 
= — — — — 


Netto 2 1520 Pfund 
Tara 2 16 ¢ 


Sa: 1536 Pfund 
Abgang 11 Abgang 20 » 


(Es muß ein jeder Maͤlzenbrauer dahin forgen, daß er jedesmal die geordnete Scheffelzahl gut Malz richtig abmeſſen und zur Mühle bringen 
laſſe, damit an dem oben ſpecificirten feſtgeſetzten Gewicht ihm nichts fehlen möge : Hingegen aber, und wenn beym Aus wiegen des Malzes 
das auf dem Waagzettel benannte Gewicht ſich wiederum fuͤr voll herausfinden ſollte; ſo ſollen demſelben die hierin zum Abgang geſetzte 
Pfunde nicht gekuͤrzet, noch vielweniger etwas davon zuruͤckgenomnen werden. Es foll aber kein Maͤlzenbrauer, oder Brandweinbrenner, 
ſich unterſtehen, ſein Malz oder Brandweinſchrot ungewogen zurück zu nehmen und aus der Mühle zu bringen, oder zu gewaͤrtigen, daß, 
wenn hernach ſollte vorgebracht werden, als wenn etwas davon fehl, keine Verguͤtung wiederfahren wird. Und damit ein jeder Maͤlzen⸗ 
brauer und Brandweinbrenner der Richtigkeit des Ein⸗ und Ausivicens überzeugt ſeyn fonne ; ſo ſoll derſelbe ſowohl bey Einbringung als 
Abholung des Malzes und Brandweinſchrots jemanden mit zur Mule ſchicken, und drauf Acht haben laſſen, weil ſodann dasjenige, was 
beym Einwiegen uber den hierin gemeldeten Satz zuviel gefunden wir, wiederum zurückgenommen, und hergegen dasjenige, was beym Aus⸗ 
wiegen uͤber oben feſtgeſetzten Abgang dennoch weniger gefunden weren moͤchte, aus dem Mühlen⸗Vorrathskaſten an Mehl wieder vergütet 


werden ſoll. Wornach ſich alſo ſowohl die Mahlgaͤſte als Müͤhlebediente zu achten und für Strafe zu huͤten haben. Signatum Elbing 
den 21. April 1786. 8 a 


Director, Burgerneiſter und Stadrrärhe 
des Policch⸗Magiſtrats. 
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